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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Collenberg II : TV Faulbach 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Zöller und Lux für den TSV Collenberg II in 
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Zöller / Lux nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Collenberg II im Match der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) einfuhr. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV Faulbach, das eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 28:32) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Zöller und Lux,
welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 22:6.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Zöller / Lux beim 3:0 mit Geis /
Hegmann. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Vogel / Hock Umscheid / Kirchner in fünf
Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Doppel zwischen Ulrich /
Reichert und Fertig / Roth endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Frank Zöller gelang es, Sebastian Kirchner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Silvio Vogel verpasste es mit einem 7:11, 11:9, 6:
11, 9:11 gegen Boris Umscheid, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jürgen Hock bekam am
Nachbartisch seinen Gegner Philipp Hegmann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit 3:1
hatte Andreas Lux im Einzel gegen Robin Geis wiederum die Nase vorn. Bei einem Spielstand von 4:
3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Arno Ulrich seinen
Gegner Erwin Fertig beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Peter Reichert verlor sein Spiel
hingegen gegen Kornelia Roth unterm Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Frank Zöller gewann gegen Boris Umscheid mit 3:2. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit 3:1 hatte
Silvio Vogel im Match gegen Sebastian Kirchner die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Durch diese Niederlage liegt Kirchner nun bei einer Bilanz von 8:18 seit
Beginn der Spielzeit. Jürgen Hock hatte derweil gegen Robin Geis indessen bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. 9:4 (Hock) bzw. 14:8 (Geis) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:
5. Beim 3:1-Erfolg von Andreas Lux gegen Philipp Hegmann ging nur Satz 1 verloren. 10:3 (Lux)
bzw. 15:7 (Hegmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Arno Ulrich versäumte es derweil indes mit einem 11:13,
11:6, 4:11, 6:11 gegen Kornelia Roth, einen Punkt für sein Team zu holen. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Peter Reichert bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Erwin Fertig dann doch
niedergerungen worden. Damit hat Fertig nun ein 8:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zöller / Lux überzeugten im
Match gegen Umscheid / Kirchner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Collenberg II geht es nun im nächsten Spiel am 15.03.2024 gegen den
SC Freudenberg, während der TV Faulbach am 23.03.2024 gegen den TV 1895 Mömlingen antritt.

 Statistik:
 TSV Collenberg II

Doppel: Zöller / Lux 2:0, Vogel / Hock 1:0, Ulrich / Reichert 0:1 
Einzel: F. Zöller 2:0, S. Vogel 1:1, J. Hock 0:2, A. Lux 2:0, A. Ulrich 1:1, P. Reichert 0:2 

 TV Faulbach
Doppel: Umscheid / Kirchner 0:2, Geis / Hegmann 0:1, Fertig / Roth 1:0 
Einzel: B. Umscheid 1:1, S. Kirchner 0:2, R. Geis 1:1, P. Hegmann 1:1, K. Roth 2:0, E. Fertig 1:1


